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TERMINE 

 
22./23. April 2017 1. Spieltag Hanse-Pokal 

 

06. Mai/07. Mai 2017 2. Spieltag Hanse-Pokal  (Hoffnungsrunde)     

 

17. Mai 2017 Verbandstag 

 

10./11. Juni 2017  3. Spieltag Hanse-Pokal 

 

24./25. Juni 2017 Endrunde Hanse-Pokal    

 

 

 

 

Der Hanse-Pokal im Internet! 

 
Auf den Internetseiten des Hamburger Volleyball-Verbandes werden unter www.hvbv.de die Spielpläne und die 
Tabellen veröffentlicht. Auch Änderungen sind hier zu finden. 
 



28. Hanse-Pokal  
 

 
Liebe Volleyballerinnen, 
liebe Volleyballer, 
 
Es ist mal wieder so weit: Eine weitere Spielrunde im Hanse-Pokal bricht an. Auch dieses Jahr wird 
wieder am Sonntag Mixed gespielt und vorab am Samstag die Frauen-  und Männer-Wettbewerbe. 
Dennoch ist dieses Jahr alles anders. Wie bereits im Punktspielbetrieb und der Mixed-Runde bilden wir 
nun auch den Hanse-Pokal im SAMS ab. Dazu haben alle teilnehmenden Teams von uns ein Schreiben 
erhalten. Um kurz die interessantesten oder wichtigsten Änderungen zu erwähnen:  

- Damit der Spielbetrieb reibungslos abgewickelt werden kann, müssen alle teilnehmenden Teams 
eine verantwortliche Person im SAMS benennen, den Mannschaftsverantwortlichen. 

- Daher gibt es keine Adressenliste mehr. Die Verantwortlichen Eures Teams können alle 
Kontaktdaten der anderen Teilnehmer aus dem SAMS erfahren. 

- Neu ist, dass Ihr fortan die Ergebnisse im Internet eingeben könnt und so bei Interesse gleich 
schauen könnt, wie in den anderen Hallen gespielt wurde. 

- Da die Spielpläne über das SAMS generiert werden, ist dieses Info ein wenig anders angeordnet 
als in den letzten Jahren. Nach den allgemeinen Hinweisen, folgen die Hinweise zum Modus in 
den unterschiedlichen Spielklassen  und am Ende findet Ihr die Spielberichte der einzelnen 
Spielklassen. Darin werden – anders als in der Vergangenheit – alle Spiele aufgeführt.  

- Dort findet Ihr auch alle Infos zum Ausrichter, Spielort, etc. 
 
Unverändert winken auch in dieser Saison in der Finalrunde die Pokale und wir vermuten, dass bis dahin 
so mancher Schweißtropfen vergossen wird. Wir drücken allen Beteiligten beide Daumen, dass Ihr jede 
Menge Spaß habt und das erreicht, was Ihr Euch für diesen Hanse-Pokal vorgenommen habt. Sollte der 
Spaß das Ziel sein, dann ist das ja zumindest kein schlechter Plan ;-).  
 
Sollte es im Spielbetrieb dieses Mal ein wenig mehr ruckeln als sonst, dann bitten wir um Nachsicht, auch 
für uns ist es die erste Saison im SAMS. Während wir in der Punktrunde mittlerweile gut zu Recht 
kommen, sind die ‚Spezial-Wettbewerbe‘ wie der Hanse-Pokal immer noch eine kleine Herausforderung, 
alleine weil sie fast komplett neu angelegt werden müssen. Daher kommt dieser Plan auch so spät zu 
Euch. 
 
Doch genug der Worte: Wir wünschen Euch viel Vergnügen beim Hanse-Pokal 2017 
 
Euer BFS-Ausschuss 
 

Auszug aus der BFS - Ordnung  

für den Hanse-Pokal 

 
4. BFS-Spielrunden 
 4.1 Spielregeln 

Es gelten die aktuellen Volleyballregeln in der neuesten Fassung soweit keine 

Abweichungen in dieser Ordnung genannt sind. 
 4.3.1 Spielberechtigung 
  Am Hanse-Pokal können Spielerinnen und Spieler teilnehmen, die 

a) einem Mitgliedsverein des HVbV angehören 

b) einem Mitgliedsverein eines Landessportbundes angehören 

c) einer Betriebssportgruppe angehören 

d) einem Schulverein angehören 
e) einer anderen Organisation angehören (z.B. Jugendhäuser, Kirchen) 

 



Die unter c-e aufgeführten Personen sind darauf hinzuweisen, dass sie nicht 
über den Landessportbund Sport-Unfall-Versichert sind. Falls sie nicht über ihre 

Organisation versichert sind, müssen sie sich selbst versichern. 
 4.3.2 Spielmodus 

  Der Hanse-Pokal wird in Turnierform gespielt und ist unterteilt in folgende 

Gruppen: 

 Mixed I (Hobby) 3 Frauen (mindestens) und 3 Männer 

 Mixed II (Aktiv) 3 Frauen (mindestens) und 3 Männer 

 Frauen I  (bis einschl. Bezirksklasse) 

 Frauen II (bis einschl. Landesliga) 

 Männer I  (bis einschl. Bezirksklasse) 
 Männer II (bis einschl. Landesliga) 

Die Mannschaften sollen entsprechend ihrer Spielklasse der laufenden Saison 

melden 

Jede Mannschaft spielt an mindestens 2 Turnieren! 

In der 1. Runde qualifizieren sich die Turniersieger direkt für die 3. Runde. 

Alle anderen Mannschaften spielen in der 2. Runde (Hoffnungsrunde) (wenn 

nicht anders beschrieben). 

 

Gewechselt werden darf bei Mixed-Gruppen nur Frau gegen Frau und Mann 

gegen Mann (incl. Libero/a) wenn mit 3 Frauen gespielt wird.  
Die Anzahl der Frauen kann jederzeit erhöht bzw. bis zur Mindestzahl reduziert 

werden. 

Das Mitspielen von bis zu 2 Frauen bzw. Mädchen in Männer- bzw. Jungen-

Mannschaften ist erlaubt. 

 
 4.3.3 Ausleihen von Spielerinnen/Spielern – Spielen in Minderzahl 
  Ein Ausleihen von Spielerinnen bzw. Spielern oder Spielen in Minderzahl führt zu 

einer kampflosen Wertung für die gegnerische Mannschaft. 

Das Spiel sollte trotzdem durchgeführt werden. 
 4.3.4 Spielerpässe 

sind nicht erforderlich 
 4.3.5 Schiedsgericht 
  Die spielfreien Mannschaften stellen das Schiedsgericht. 

Eine Lizenz ist nicht erforderlich. Die/der 1. SchiedsrichterIn sollte nach 

Möglichkeit Wettkampferfahrung haben und gute Grundkenntnisse im 

Regelwerk haben. 
 4.3.6 Spielkleidung 
  Einheitliche Spielkleidung ist nicht erforderlich. Will eine Mannschaft mit einem 

Libero spielen, muss dieser sich von den anderen Spielern der Mannschaft 
deutlich unterscheiden. 

Trikotnummern sind wünschenswert aber nicht gefordert. 
 4.3.7 Spielreihenfolge / Spielbeginn 
  Die Spielreihenfolge wird im Spielplan festgelegt. Sie ist bindend wenn sich die 

Mannschaften nicht einvernehmlich auf eine andere Reihenfolge einigen 

können. 

Ist eine Mannschaft nicht spätestens 15 Minuten nach dem angegebenen 

Spielbeginn spielbereit kann die ausrichtende Mannschaft wie folgt verfahren: 

-  Der 1. Satz wird kampflos gewertet, wenn das Spiel innerhalb von  

    weiteren 10 Minuten beginnen kann. 
-  Das Spiel wird kampflos gewertet; oder mit Einverständnis aller  

    Mannschaften zum Schluss nachgeholt, wenn dadurch weitere 



Spielansetzungen nicht verzögert werden.. 
 4.3.8 Netzhöhe 

Mixed  235, Frauen 224, Männer 243. 
 4.3.9 Turnierwertung 

  1. Punkte (je gewonnenes Spiel 2 Punkte) 

2. Sätze 

3. Bei Punkt- und Satzgleichheit von zwei Mannschaften entscheidet das  

    Spiel gegeneinander 

4. Sind mehr als zwei Mannschaften punkt- und satzgleich, entscheidet 

    über die Platzierung die Differenz der Gesamtpunktzahl aus allen  

    Spielen. 

Diese Ordnung soll mithelfen, Meinungsverschiedenheiten sportlich fair zu lösen. 

 
 
Die erste Runde des Hanse-Pokal findet am 22./23. April (genaue Termine und Zeiten sind den 
Spielplänen zu entnehmen) statt. Die Turniersieger dieser Runde spielen am 10./11. Juni in der dritten 
Runde weiter. Alle anderen Teams können sich am 06./07. Mai in der 2. Runde auch Hoffnungsrunde 
genannt noch für die 3. Runde qualifizieren. 
 
Die Endrunde findet am 24./25. Juni statt, für alle Gruppen jeweils an nur einem Tag. 
  
Hinweise, die jede Mannschaft beachten sollte: 
Da für jede Spielansetzung ein Ausrichter benötigt wird, sind auch Mannschaften als Ausrichter in 
Verbandshallen eingeteilt worden, die keine Halle zur Verfügung haben. 
 
Die Ausrichter (jeweils die erstgenannte Mannschaft) müssen für Netz, Anzeigetafel und soweit 
vorhanden, Antennen sorgen. In jeder Halle – in Dreifeld-Hallen auf jedem Feld – müssen die Ausrichter 
darauf achten, dass diese/s aufgeräumt wieder verlassen werden/wird. Hierbei sollten alle 
Mannschaften mithelfen. 
Bitte nehmt diesen Hinweis sehr ernst, wir haben in letzter Zeit leider sehr viele Beschwerden erhalten. 
Nehmt Euren Müll daher mit aus der Halle und werft ihn in die dafür vorgesehenen Behälter. Auf das 
Rauchen auf dem Schulgelände ist zu verzichten, auch der Genuss von alkoholischen Getränken ist 
untersagt. Und natürlich müssen die Geräte die Ihr benutzt habt wieder zurückgestellt werden. 
 
Die Verbandshallen werden von den Hausmeistern oder vom Schließdienst geöffnet (am Samstag um 
13.30 Uhr und am Sonntag um 09.00 Uhr). Bei den von Mannschaften gestellten Hallen müssen sich 
diese bezüglich der Hallenschlüssel rechtzeitig mit den Hausmeistern in Verbindung setzen.  
 
Die Turniersieger sorgen dafür, dass die Ergebnisse noch am Wochenende im SAMS eingepflegt werden. 
Bei Problemen mit der Ergebniseingabe bitte unbedingt die Geschäftsstelle informieren  (Telefon: 040 / 
41 90 82 40) und die Platzierungen der Teams telefonisch oder per E-Mail (anfrage@hvbv.de) an den 
Verband übermitteln. 
 
Den Spielberichtsbogen schickt uns die ausrichtende Mannschaft per Post, E-Mail oder Fax zu 
Fax-Nr.: 040 / 41 35 34 56, email: anfrage@hvbv.de 
 
Je schneller wir die Ergebnisse haben, desto eher erhaltet Ihr den Spielplan für die nächste Runde. 
 

Wir wünschen Euch viel Spaß und ebenso viel Erfolg. Solltet Ihr uns ein Feedback zum Hanse-Pokal geben 

wollen, oder habt Ihr gar Verbesserungsvorschläge, dann freuen wir uns wenn Ihr uns das mitteilt. Wir 

freuen uns auf Eure anregende Kritik. 

 

gez. 

Der BFS-Ausschuss 

 



Infos zu den Spielplänen Hanse-Pokal 2017 

Mixed I  Hobby  
 

Spielmodus: 

In Mixed-Mannschaften müssen mindestens 3 Frauen mitspielen. 

In der Mixed I (Hobby) sollen nur Spielerinnen und Spieler mitspielen, die in der Saison 16/17 nicht am 

Punktspielbetrieb (Bezirksliga oder höher) des HVbV teilgenommen haben. 

Gewechselt werden darf bei Mixed nur Frau gegen Frau und Mann gegen Mann. Spielen mehr als  

3 Frauen mit, können diese auch gegen einen Mann ausgewechselt werden. 
 

Die teilnehmenden Mannschaften spielen am 1. Spieltag wie folgt: 

Dreier Gruppe: 1-2/3, 1-3/2, 2-3/1. 2 Gewinnsätze (3. Satz bis 15) 

Vierer Gruppe*: 1-2/3, 3-4/S. Sp.1, V-V/S. Sp. 2, S-S/V. Sp. 3, 2 Gewinnsätze (3. Satz bis 15) 

*Erscheint ein Team nicht, wird nach dem Modus der Dreier Gruppe gespielt.  
 

Netzhöhe: 235 cm 
 

Die Gruppensieger spielen am 11. Juni weiter und alle anderen Mannschaften am 07. Mai. Am 07. Mai 

kommen nur noch die Gruppenersten weiter. 
 

Gewertet wird wie folgt (in allen Staffeln): 

1. Punkte   (Je gewonnenes Spiel 2 Punkte) 

2. Sätze 

3. Bei Punkt- und Satzgleichheit von 2 Mannschaften entscheidet das Spiel gegeneinander. 

4. Sind mehr als 2 Mannschaften punkt- und satzgleich entscheidet die Differenz der Gesamtpunktzahl. 

 
Teilnehmende Mannschaften 

Verein Mannschaftsname Verein Mannschaftsname 

Ahrensburger TSV Wahnsinn siegt TV Lokstedt Astrafische 

Ahrensburger TSV Die tun nix 1. SC Norderstedt rubbeldiekatz 

BFSV Atlantik Atlantik-Mix SC Poppenbüttel VolleyWelcome 

Altonaer FC 93 Venceremos SC Poppenbüttel Volley Popp 

Altonaer TV Hafenhopper 

Blau-Weiß 96 

Schenefeld Leningrad Cowboys 

Barmbek Uhlenhorst Volley-Füchse SV St. Georg Hammster 

Eimsbütteler TV Lederdrescher  Zickzack 

MTV Ellerhoop Ellerhopper  Free Hugs 

TSV 08 Eppendorf Gr.B. Schmetterlinge  Lineshooter 

HTBU Blockbuster VfL 93 Hamburg Die Grünen 

SC Hamburg Mitte Blockomotive TSC Wellingsbüttel Betablocker 

VfL Lohbrügge Ducktales TSC Wellingsbüttel Asti 

TV Lokstedt Albatros   

 
 

 

 

 

 



Mixed II Aktiv  
 

Spielmodus: 

In Mixed-Mannschaften müssen mindestens 3 Frauen mitspielen. In der Mixed II (Aktiv) sollen nur 

Spielerinnen und Spieler mitspielen, die in der Saison 16/17 höchstens Bezirksliga / Landesliga gespielt 
haben. 

Gewechselt werden darf bei Mixed nur Frau gegen Frau und Mann gegen Mann. Spielen mehr als  

3 Frauen mit, können diese auch gegen einen Mann ausgewechselt werden. 

 

Die teilnehmenden Mannschaften spielen am 1. Spieltag wie folgt: 

Dreier Gruppe: 1-2/3, 1-3/2, 2-3/1. 2 Gewinnsätze (3. Satz bis 15) 

Vierer Gruppe*: 1-2/3, 3-4/S. Sp.1, V-V/S. Sp. 2, S-S/V. Sp. 3, 2 Gewinnsätze (3. Satz bis 15) 

*Erscheint ein Team nicht, wird nach dem Modus der Dreier Gruppe gespielt.  

 
Netzhöhe: 235 cm 

 

Die Gruppensieger spielen am 11. Juni weiter und alle anderen Mannschaften am 07. Mai. Am 07. Mai 

kommen nur noch die Gruppenersten weiter.  
 

Teilnehmende Mannschaften 

Verein Mannschaftsname Verein Mannschaftsname 

tus BERNE Norbi's Erben Hamburger TV HTV 

 

Bluelights 1. FC Hellbrook Hellbrook 

TH Eilbeck SOS 1. FC Hellbrook GAMA 

Eimsbütteler TV Strandgut  dunkle Kekslegion 

Eimsbütteler TV Halbstark  eher schlecht 

Eimsbütteler TV Mad Mix   

 
 

Frauen I bis einschl. Bezirksklasse 
 

Spielmodus: 
Die teilnehmenden Mannschaften spielen am 1. Spieltag wie folgt: 
 

Dreier Gruppe: 1-2/3, 1-3/2, 2-3/1. 2 Gewinnsätze (alle Sätze bis 25) 

Vierer Gruppe*: 1-2/3, 3-4/S.Sp.1, S.Sp.1-V.Sp.2/S.Sp.2,  S.Sp.2-V.Sp.1/V. Spiel 3, 2 Gewinnsätze  (3. Satz 

bis 15) 

*Erscheint ein Team nicht, wird nach dem Modus der Dreier Gruppe gespielt.  
 

Netzhöhe: 224 cm 
 

Die Sieger der Spiele 3 und 4 beider Gruppe spielen am 10. Juni weiter, alle anderen Mannschaften am 

06. Mai. Am 06. Mai qualifizieren sich die drei Erstplatzierten der Gruppe für die Folgerunde. 

 
Teilnehmende Mannschaften 

Verein Mannschaftsname Verein Mannschaftsname 

Altonaer TSV Altonaer TSV 4 Hummelsbütteler SV Hummeln 

Altonaer TSV All too nah SC Poppenbüttel Poppenbüttel 

tus BERNE Hadis Ti**** TSV Sasel Mit Gefüüühl! 

VfL Geesthacht 

 

VfL Geesthacht 1 

 

SC Vier- und 

Marschlande Red Chillipeppers 



 

 

Frauen II bis einschl. Landesliga 
 

Spielmodus: 

Die teilnehmenden Mannschaften spielen am 1. Spieltag wie folgt: 

Dreier Gruppe: 1-2/3, 1-3/2, 2-3/1. 2 Gewinnsätze (3. Satz bis 15) 
 

Netzhöhe: 224 cm 
 

Die Gruppensieger spielen am 10. Juni weiter und alle anderen Mannschaften am 06. Mai. Am 06. Mai 

kommen nur noch die Gruppenersten weiter. 
Die Spielrunde am 24. Juni entfällt. 

 
Teilnehmende Mannschaften 

Verein Mannschaftsname Verein Mannschaftsname 

Eimsbütteler TV Esra & die Großen Harburger TB Meeelz 

VfL Geesthacht VfL Geesthacht 2 TSV Wandsetal Wandsemädels 

Hamburger TV HTV 1 VG WiWa WiWa 9 

 

 

Männer I bis einschl. Bezirksklasse*/ 

Männer II bis einschl. Landesliga* 
*Die Spielklassen der Männer wurden zusammengelegt. 

 
Spielmodus: 
Die teilnehmenden Mannschaften spielen am 1. Spieltag wie folgt: 

Dreier Gruppe: 1-2/3, 1-3/2, 2-3/1. 2 Gewinnsätze (alle Sätze bis 25) 
 

Netzhöhe: 243 cm 
 

Die Gruppensieger spielen am 10. Juni weiter und alle anderen Mannschaften am 06. Mai. Am 06. Mai 

kommen nur noch die Gruppenersten weiter. 

Die Spielrunde am 24. Juni entfällt. 
 

Teilnehmende Mannschaften 

Verein Mannschaftsname Verein Mannschaftsname 

VG HNF HNF Grün-Weiß Eimsbüttel Freibier auf Feld 1 

SC Poppenbüttel VolleyWelcome TSV Sasel Sasels Männer 

Grün-Weiß Eimsbüttel GWE 5 Walddörfer SV Walddörfer SV II 
 

 

 


